
ZHWDO für die Kinzig im Main-Kinzig-Kreis     Hochwasserinformation 
    des Regierungspräsidiums Darmstadt, 
    Abt. Umwelt Frankfurt 
    60327 Frankfurt, Gutleutstr. 114 
 

Meldung Nr. 6:  Datum:  12.02.2024  Uhrzeit:  10:00 Uhr  
Pegel Meldestufen Wasserstand [cm] Tendenz 

 I II III 9:45 Uhr  

Steinau/Kinzig 160 210 270 72 gleichbleibend 

KTSP, Ulmbach    41 gleichbleieben 

KTSP, Steinaubach    25 gleichbleibend 

KTSP, Beckenpegel    685  

KTSP, UW    158 fallend 

Bad Soden/Salz 110 160 260 55 gleichbleibend 

Weilers/Bracht 200 240 280 120 fallend 

Kassel/Bieber 100 140 170 61 gleichbleibend 

Gelnhausen/Kinzig 300 375 460 311 leicht fallend 

Hain-Gründau/Gründau 80 120 160 38 leicht fallend 

Hanau/Kinzig 300 370 440 351 leicht fallend 

Wetterlage: (Quelle DWD) Zwischen tiefem Druck von den Britischen Inseln bis nach Polen und 
höherem Druck über Frankreich und der Biskaya wird mit südwestlicher bis westlicher Strömung 
etwas kühlere Meeresluft als in den vergangenen Tagen herangeführt. Ab dem Abend greift der 
höhere Druck von Westen auf Westdeutschland über und sorgt dann bis zur Nacht zum Mittwoch für 
Wetterberuhigung. Heute am frühen Vormittag in Hessen meist stark bewölkt mit nur 
vorübergehenden und kurzzeitigen Wolkenauflockerungen. Gebietsweise Schauer. Zum Mittag hin 
niederschlagsfreie Abschnitte, anschließend von Westen erneut ostwärts ziehende Schauer.  
Mit hochwasserrelevanten Niederschlagsmengen ist jedoch nicht zu rechnen.  

Hochwasserprognose: Die Pegel in den Oberläufen und Mittellauf weisen eine gleichbleibende oder 
fallende Tendenz auf und befinden sich unterhalb der Schwellenwerte zur Meldestufe I.  
Der Kinzigpegel in Gelnhausen fällt weiter und wird voraussichtlich in der Nacht auf Dienstag auch 
unter die Meldestufe I fallen. Die Hochwasserwelle durchläuft aktuell Hanau und hat auch hier seinen 
Scheitelwert bereits hinter sich und weist eine deutlich fallendende Tendenz auf. Mit weiter fallenden 
Wasserständen wird hier vermutlich am Mittwoch auch die Meldestufe I wieder unterschritten werden 
und die Hochwasserwelle ablaufen.  

Weitere Aussichten: In der ersten Nachthälfte zum Dienstag zunächst wechselnd bis stark bewölkt, 
von Westen noch einzelne Schauer möglich. In der zweiten Nachthälfte überwiegend 
niederschlagsfrei, vereinzelt Auflockerungen. Am Dienstagmorgen wechselnd, teils stark bewölkt. Im 
weiteren Tagesverlauf stellenweise auch mal Auflockerungen mit etwas Sonne. Meist 
niederschlagsfrei. Hochwasserrelevante Niederschlagsmengen sind für die nächsten Tage nicht 
prognostiziert, so dass sich die Hochwassersituation weiter entspannen wird. Somit erfolgt hiermit die 
Schlussmeldung. 

Nächste Meldung: Eine weitere Meldung erfolgt nicht.  

 

Die Meldungen werden nur im Internet auf dem hessischen Hochwasserportal veröffentlicht unter 
www.hochwasser-hessen.de           

Frankfurt, den 12.02.2024, 10:00 Uhr 

 
 


